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Herren Kreisliga Gr. Mitte

TV 08 Aßlar : TuS 1906 Naunheim III 
Freitag, 16.02.2024, 20:00 Uhr

TV 08 Aßlar baut Siegesserie in Herren Kreisliga Gr. Mitte aus

Mit einem 10:0-Heimerfolg gegen den TuS 1906 Naunheim III hat der TV 08 Aßlar am Freitag in
weniger als 115 Minuten zwei Punkte in der Herren Kreisliga Gr. Mitte gesammelt. Beim TuS 1906
Naunheim III lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem
Abend aus: Mit 30:5 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Erfolgsgarant in diesem recht
schnell beendeten Match war allen voran das untere Paarkreuz.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Zampedri / Benner konnten im Spiel gegen Kern / Weber einen Siegpunkt für die
Mannschaft beisteuern und gewannen in vier Sätzen. Nowak / Lang gelang es, Hergeth / Bräutigam
im Doppel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem 3:
0-Sieg. Da gab es nichts zu rütteln. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:0.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim 3:0-Erfolg gegen Mathias Kern zeigte Willi Zampedri
seinem Gegner die Grenzen auf. Da gab es nichts zu rütteln. Peter Nowak gelang es, Bastian
Hergeth im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete
schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu
erwartenden 3:0-Sieg. Anschließend ging es beim Stand von 4:0 weiter, als das untere Paarkreuz
die Schläger kreuzte. Nach eher keinem so guten Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann
Edwin Benner die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch in vier Sätzen.
Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Beim 3:0-Sieg
gelang es Udo Lang den Gastspieler Dietrich Bräutigam in die Schranken zu weisen und einen
Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler
für das Heimteam auf der Habenseite. Beim Stand von 6:0 gingen die Spitzenspieler des TV 08
Aßlar und des TuS 1906 Naunheim III in die Box. Willi Zampedri war in der Partie gegen Bastian
Hergeth nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Beim 3:0-Erfolg gelang es Peter
Nowak den Gastspieler Mathias Kern in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Edwin Benner
und Dietrich Bräutigam entschieden, das Edwin Benner letztendlich gewann. Durch diesen Gewinn
weist die Saison-Bilanz von Benner nun 10 Siege bei 4 Niederlagen aus. Bevor die beiden Vierer an
den Tisch traten, stand es somit 9:0. Trotz anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte derweil
Udo Lang das Spiel gegen Markus Weber und gewann 3:1. Mit diesem Sieg verbesserte Lang seine
Bilanz auf 23:2 in dieser Saison. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher
einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Ergebnis weist der TV 08 Aßlar nun ein Punktekonto von 25:3 Punkten auf, während
der TuS 1906 Naunheim III vor dem nächsten Spiel, das am 19.02.2024 gegen Spvgg. 1950 Ulm-
Allendorf ansteht, 8:16 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TV 08 Aßlar bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 01.03.2024 gegen den TTC 1951 Ehringshausen II.

 Statistik:
 TV 08 Aßlar

Doppel: Zampedri / Benner 1:0, Nowak / Lang 1:0 
Einzel: W. Zampedri 2:0, P. Nowak 2:0, E. Benner 2:0, U. Lang 2:0 

 TuS 1906 Naunheim III
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Doppel: Kern / Weber 0:1, Hergeth / Bräutigam 0:1 
Einzel: B. Hergeth 0:2, M. Kern 0:2, D. Bräutigam 0:2, M. Weber 0:2


